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Definition Schriftspracherwerb 

Schriftspracherwerb bezieht sich auf den Pro-

zess des Erlernens und Beherrschens des Le-

sens und Schreibens einer Sprache. Es bein-

haltet das Verständnis von Buchstaben, Wör-

tern, Grammatik, Satzstruktur und anderen 

Aspekten der geschriebenen Sprache. 

Der Schriftspracherwerb beginnt normaler-

weise im frühen Kindesalter, wenn Kinder da-

mit beginnen, die Buchstaben des Alphabets 

zu lernen und zu erkennen. Sie lernen, dass 

Buchstaben Laute repräsentieren und wie 

diese zu Wörtern zusammengefügt werden, 

um Bedeutungen zu erzeugen. Im Laufe der 

Zeit entwickeln sie die Fähigkeit, Wörter zu le-

sen und zu verstehen, sowie eigene Texte zu 

schreiben. 

Der Schriftspracherwerb ist ein komplexer 

Prozess, der verschiedene Fähigkeiten um-

fasst, darunter ein phonologisches Bewusst-

sein (das Erkennen von Klängen in der Spra-

che), die Alphabetisierung (das Erlernen von 

Buchstaben und deren Beziehung zu Lauten), 

die Vokabelkenntnis (das Verstehen der Be-

deutung von Wörtern) und das Textverständ-

nis (das Verstehen von Zusammenhängen 

und das Analysieren von Texten). 

Der Schriftspracherwerb erfolgt in der Regel 

schrittweise, beginnend mit einfachen Wor-

ten und Sätzen und allmählich voranschrei-

tend zu komplexeren Texten. Es ist ein lebens-

langer Prozess, bei dem sich die Lesefähigkei-

ten und das Verständnis der geschriebenen 

Sprache weiterentwickeln. Unterschiedliche 

Lernmethoden und Ansätze können beim 

Schriftspracherwerb verwendet werden, je 

nach den Bedürfnissen und Fähigkeiten des 

Lernenden. 

 

 

Es existieren diverse Modelle und Theorien, 

wie Kinder lesen und schreiben lernen. Dabei 

durchlaufen die Kinder verschiedene Lern-

phasen („Entwicklungsstufen“ oder „Strate-

gien des Schriftspracherwerbs“), wobei der 

Beginn des Schriftspracherwerbs bereits vor 

dem Schuleintritt platziert wird. Hierbei spie-

len die vielfältigen Erfahrungen mit mündli-

cher und schriftlicher Sprache eine große 

Rolle. Durch die unterschiedlichen Vorerfah-

rungen entsteht mit Eintritt in die Schule eine 

große Heterogenität der Wissens- und Lern-

stände (vgl. Ennemoser et al., 2012; Füsse-

nich, 2012; Jeuk & Schäfer, 2019; Lüdtke & Sti-

tzinger, 2017; Mayer, 2022; Söchtig & Niklas, 

2020).  

Modelle des Schriftspracher-

werbs 

Vorhandene Modelle des Schriftspracher-

werbs beziehen sich auf zentrale Fähigkeiten, 

die Kinder erwerben müssen, um auf die je-

weils höhere sprachliche Stufe zu gelangen. 

Das Stufenmodell von Frith (1986) geht dabei 

von einer Abfolge von Entwicklungsstufen 

aus, die bei jedem Kind beobachtet werden 

können. Allerdings kann die Intensität indivi-

duell variieren. Die Autorin unterteilt den 

Schriftspracherwerb in die drei Phasen:  

1. Logographemische Phase: Einsicht in 

den Charakter der Schrift 

2. Alphabetische Phase: Einsicht in die 

Phonem-Graphem-Korrespondenz  

(= Buchstaben-Laut-Zuordnung) 

3. Orthographische Phase: Übernahme 

von Rechtschreibmustern 

Basierend auf diesen Annahmen erweitert Va-

ltin (1994) die Stufen und nimmt dabei größe-

ren Bezug zu den früheren Lernerfahrungen: 
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Abb. 1: Stufenmodell des Lese- und Schreiblern-

prozess nach Valtin (1994).  

Weiterführende Informationen und didaktische Hin-

weise finden Sie in den Factsheets zum Thema Stu-

fenmodelle der Schriftsprachentwicklung: 
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